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auf der Titelseite der aktuellen Ausgabe
des Stadtanzeigers sehen Sie einige Bil-
der aus unserem Freibad „Neue Welt“
oder – wie es umgangssprachlich auch
genannt wird – aus unserer „Pfütze“ bzw.
dem „Bahner-Bad“. In den letzten Jahren
wurde das kleinste öffentliche Freibad der
Region umfangreich saniert.
Einiges ist für den Besucher gar nicht
sichtbar, so zum Beispiel die neue Filter-
und Pumpenanlage, die sich hinter ver-
schlossenen Türen versteckt, aber dafür
sorgt, dass das Badewasser den hohen
Standards des Hygieneamtes entspricht. 

Die größte Herausforderung war sicherlich
die Sanierung des Schwimmbeckens.
Über viele Jahre hinweg wurden kleinere
Schäden am Betonbecken zwar immer
wieder ausgebessert, aber auch der jähr-
liche „blaue Anstrich“ konnte irgendwann
nicht mehr über alle Blessuren hinwegtäu-
schen. 
Umso mehr haben wir uns gefreut, dass
Fördermittel aus dem Programm „Brücken
in die Zukunft“ verwendet werden konn-
ten, um das Becken nach all den Jahren
einmal richtig zu sanieren. Das Betonbe-
cken wurde komplett sandgestrahlt, der
Untergrund entsprechend gereinigt und
danach mehrfach versiegelt. Auch die Ein-
läufe konnten erneuert und mit einer Edel-
stahlabdeckung verkleidet werden. Eine
logistische Herausforderung, denn das
komplette Becken musste in dieser Zeit
überdacht und vor Staub und Schmutz
geschützt werden.

Ebenfalls erneuert wurde der Zaun im Be-
reich der Liegewiese. Wo bisher ein klas-
sischer „Jägerzaun“ aus Holzlatten stand,
begrenzt nun ein Doppelstabmattenzaun
das Gelände. Dieser ist wesentlich war-
tungsärmer und zudem auch sicherer,
denn der TÜV sieht dort, wo sich Kinder
und Jugendliche aufhalten, Holzzäune, an
denen sich verletzt werden kann, nicht
wirklich gern.
Auch drei neue Spielgeräte konnten für die
jüngsten Badbesucher aufgestellt werden,
die allen (sicherheits-)technischen Anfor-
derungen entsprechen. In Kombination
mit dem bereits vorhandenen Sandkasten,
der Schaukel, einer Tischtennisplatte und
dem beliebten Beachvolleyballplatz bieten
sich nun neben dem Schwimmen und
Planschen viele weitere Möglichkeiten, um
sich die Zeit zu vertreiben.
Viele weitere teils kleinere Arbeiten sind
mit den Sanierungsmaßnahmen einherge-
gangen. Hier gilt der Dank allen Mitwirken-
den, insbesondere unserem Fachange-
stellten für Bäderbetriebe, Herrn Haase,
den Mitarbeiterinnen und Mitarbeitern des
Bauhofes, der zuständigen Mitarbeiterin
im Rathaus, Frau Leistner, sowie dem
Team vom Büro INLAND ARCHITEKTUR,
welches die Sanierungsmaßnahmen fach-
lich mit begleitet hat.
Insgesamt wurden in den letzten drei Jah-
ren knapp 170.000 Euro in das Bad inves-
tiert, wobei wir knapp 102.000 Euro an
Fördermitteln (also 60% der Gesamtkos-
ten) erhalten haben.
Damit dürfte ein guter Grundstein für die
nächsten Jahre unseres städtischen Frei-
bades gelegt sein, welches auf eine lange
Tradition zurückblicken kann: 1898 ließ
der Fabrikant Wilhelm Bahner das Bad als
„Familienbad“ erbauen, aber bereits ein
Jahr später wurde es für die Öffentlichkeit
freigegeben. Es war das erste Betonbe-
ckenfreibad der Region und wurde bis in
die 40er Jahre hinein mit dem Wasser des
Rehbaches gespeist. Da man 1944 starke
Verschmutzungen des Bachwassers fest-
stellte, wurde das Becken von da an mit
Trinkwasser gefüllt. Im März 1946 schenk-
ten die Eigentümer das Freibad der Stadt
Oberlungwitz, allerdings konnte es erst

1997 nach Klärung aller Formalitäten von
der Erbengemeinschaft Bahner erworben
werden.

Natürlich ist das Freibad ein kleiner Luxus,
den wir uns leisten, denn die Eintrittsgel-
der können die Betriebs- und Personal-
kosten bei weitem nicht kompensieren,
aber das Freibad erfreut sich großer Be-
liebtheit und wird auch von den Schulen
bzw. unserem Hort seit jeher genutzt.
Nun hoffen wir auf einen schönen Sommer
mit vielen heißen Sommertagen und zahl-
reichen Badegästen, die das Freibad nut-
zen. In diesem Zusammenhang möchte
ich Sie alle noch einmal darum bitten, das
Bad nicht (illegal) außerhalb der Öffnungs-
zeiten zu betreten oder um heimlich in den
Abendstunden zu baden, denn meistens
werden die Schließzeiten dafür genutzt,
um das Wasser mit den entsprechenden
chemischen Hilfsmitteln wieder aufzube-
reiten. Und auch generell hoffen wir alle,
dass die gesamte Anlage von den Besu-
cherinnen und Besucher pfleglich behan-
delt wird, damit noch zahlreiche Genera-
tionen nach uns in der „Pfütze“ Ihren Spaß
haben können. 

Ich wünsche Ihnen allen einen schönen
Sommer, 

Ihr 

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑
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Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Leserinnen und Leser, 

Teil der neuen Filter- und Pumpenanlage

Blick auf das Betonbecken nach dem Sandstrahlen Fotos: Stadt Oberlungwitz

Historische Aufnahme aus dem Buch „Oberlungwitz
wie es früher war“
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im Rahmen regelmäßig stattfindender
Bürgersprechstunden haben Sie die Ge-
legenheit, Ihre Fragen, Hinweise und An-
regungen direkt mit mir zu besprechen.

Bitte haben Sie Verständnis dafür, dass in
den Monaten Juli und August keine
zeitlich festgelegten Bürgersprech-
stunden geplant sind.

Die nächsten Bürgersprechstunden finden
wieder im September 2020 statt und wer-
den in der September-Ausgabe des
Stadtanzeigers angekündigt.

Sie können jedoch jederzeit über das Se-
kretariat unter der Rufnummer 03723-
40523 einen Termin für ein persönliches
Gespräch mit mir vereinbaren bzw. die E-
Mail-Adresse stadtverwaltung@ober-
lungwitz.de nutzen.

Thomas Hetzel
Bürgermeister ❑

Liebe Bürgerinnen 
und Bürger, 

Unsere Infothek im Erdgeschoss des Rat-
hauses steht mit ihren Angeboten zur Ver-
fügung.

Ansprechpartnerin: 
Frau Naumann, Zimmer 18
Tel.-Nr.: 03723 405-29 

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Infothek im Rathaus

Die Stadtverwaltung Oberlungwitz stellt
auf der Homepage www.oberlungwitz.de
verschiedene Formulare zur Verfügung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Hinweis zur Nutzung 
unseres elektronischen

Formular-Service

Die Sprechstunde der Schiedsstelle der
Stadt Oberlungwitz findet im Bedarfsfall
am dritten Dienstag des Monats in der
Zeit von 17:00 bis 18:00 Uhr im Rathaus
statt.
Einwohner, die das Tätigwerden der
Schiedsstelle begehren, werden gebeten,
entsprechende Terminvereinbarungen
über Herrn Tschierschwitz, Telefon 03723
405-30 zu treffen.

Schubert
Friedensrichter ❑

Sprechstunde der
Schiedsstelle

Stadtverwaltung 
Oberlungwitz

Bibliothek der Stadt 
Oberlungwitz

Öffnungszeiten

Hofer Straße 203, 
Telefon: 4050, Fax: 405-34
Homepage: www.oberlungwitz.de
E-Mail: stadtverwaltung@oberlungwitz.de

Das Rathaus ist unter Einhaltung der
notwendigen Hygienemaßnahmen ge-
öffnet.

Montag:              09:00 – 11:30 Uhr 
Dienstag:            09:00 – 11:30 Uhr / 
                          13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:       09:00 – 11:30 Uhr /
                          13:00 – 15:30 Uhr

Termine außerhalb der Öffnungszeiten
sind nur nach telefonischer Vereinba-
rung möglich! ❑

Hofer Straße 189, 
Telefon: 413057
E-Mail: 
bibliothek.oberlungwitz@enviatel.net

Die Bibliothek der Stadt Oberlungwitz
wird unter Einhaltung der notwendigen
Hygienemaßnahmen geöffnet.

Montag:              10:00 – 12:00 Uhr /
                          14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag:            14:00 – 17:30 Uhr
Mittwoch:           geschlossen
Donnerstag:       10:00 – 12:00 Uhr /
                          14:00 – 17:30 Uhr
Freitag:               geschlossen

ACHTUNG!
Am 13., 20. und 27. Juli 2019 ist die 
Bibliothek geschlossen.                       ❑

PKW-Stellplätze
Auf dem Parkplatz Robert-Koch-Straße
werden Stellplätze zur Verpachtung ange-
boten.
Wenn Sie interessiert sind, dann melden
Sie sich bitte in der Stadtverwaltung
Oberlungwitz, Hofer Straße 203 bei Frau
Leistner, Tel. 405-10.

Neumann
Fachbereichsleiterin 
Kämmerei- und Bauamt ❑

Informationen aus dem
Gebäude- und Liegen-
schaftsmanagement

Bis auf Weiteres finden keine Veranstal-
tungen in Oberlungwitz statt. ❑

Veranstaltungen in 
Oberlungwitz

Oberlungwitz im Internet:
www.oberlungwitz.de
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Aufgabenbereiche der Stadtverwaltung Oberlungwitz 
mit Telefondurchwahl und E-Mail-Adresse

Telefon: 03723 405-0             Telefax: 03723 405-34

Aufgabenbereich Zimmer Durchwahl
Bereich Bürgermeister                                    buergermeister.rathaus@oberlungwitz.de
Bürgermeister 15 26
Sekretariat des Bürgermeisters 14 23
Fachbereich Haupt- und Ordnungsamt         hauptamt.rathaus@oberlungwitz.de
Fachbereichsleitung 20 30
Zentrale Dienste 19 24
Allgemeine Verwaltung / Personalwesen 18 29
Zentrale Dienste / IT 26 25
Standesamt 7 18
Meldestelle/Soziales 9/10 19/20
Öffentliche Ordnung/Gewerbe 12 21
Öffentliche Ordnung/Gemeindlicher Vollzug 17 28
Straßenverkehrsangelegenheiten 17 27
Grünordnungsangelegenheiten 23 31
Kita 24 10
Chronik / 56
Bibliothek (Hofer Str. 189) / 03723/413057
Hort Humboldtschule (Hofer Str. 137) / 03723/680821
Humboldtschule (Hofer Str. 137) / 03723/42531
Pestalozzi Oberschule (Pestalozzistraße 4) / 03723/43092
Fachbereich Kämmerei und Bauamt             kaemmereiamt.rathaus@oberlungwitz.de
Fachbereichsleitung 6 17
Finanzbuchhaltung 5 15/16
Kasse 4 14
Steuern/Abgaben 3 11
Bauwesen 2 12/13
Grundstück und Liegenschaftsmanagement 24 10
Bauhof (Hofer Str. 221) / 40 ❐

1. Nächste Stadtratssitzung
Ort:            Saal des Vereinshauses
                 „Zur Post“ Oberlungwitz, 
                 Hofer Straße 36
Beginn:      19:00 Uhr
Termin:      Juli/August Sitzungspause
                 22.09.2020

2. Nächste Sitzung des Verwaltungs-
ausschusses
Ort:            Saal des Vereinshauses 
                 „Zur Post“ Oberlungwitz, 
                 Hofer Straße 36
Beginn:      19:00 Uhr
Termin:      Juli/August Sitzungspause
                 08.09.2020

3. Nächste Sitzung des Technischen
Ausschusses
Ort:            Saal des Vereinshauses 
                 „Zur Post“ Oberlungwitz,
                 Hofer Straße 36
Beginn:      19:00 Uhr
Termin:      August Sitzungspause
                 01.09.2020

Die aktuelle Tagesordnung für alle Sitzun-
gen entnehmen Sie bitte dem jeweiligen
Aushang an der Verkündungstafel im
Haupteingangsbereich des Rathauses.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Sitzungstermine

Widerspruchsmöglichkeit bei der Ver-
öffentlichung von Alters- und Eheju-
biläen
Verlangen Mandatsträger, Presse oder
Rundfunk Auskunft aus dem Melderegis-
ter über Alters- und Ehejubiläen von Ein-
wohnern, darf die Meldebehörde nach 
§ 50 (2) BMG Auskunft erteilen über:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. Doktorgrad, 
4. Anschrift sowie
5. Datum und Art des Jubiläums.

Altersjubiläen im Sinne des Satzes 1 sind
der 70. Geburtstag, jeder fünfte weitere
Geburtstag und ab dem 100. Geburtstag
jeder folgende Geburtstag; Ehejubiläen
sind das 50. und jedes folgende Ehejubi-
läum.

Nach Inkrafttreten der Europäischen
Datenschutz-Grundverordnung -
DSGVO – haben wir die Veröffentli-
chung von Geburtstagen und Ehejubi-
läen bis auf Weiteres eingestellt.

Sie können weiterhin der Übermittlung
Ihrer personenbezogenen Daten wider-
sprechen:
• an Parteien, Wählergruppen und an-

dere Träger von Wahlvorschlägen im
Zusammenhang mit Wahlen,

• an Adressbuchverlage zur Veröffentli-
chung in Adressbüchern,

• an öffentlich-rechtliche Religionsgesell-
schaften, wenn Sie Familienangehöri-
ger eines Mitgliedes einer öffentlich-
rechtlichen Religionsgesellschaft sind,

• an das Bundesamt für Personalmana-
gement der Bundeswehr zum Zwecke
der Übersendung von Infomaterial über
Tätigkeiten in den Streitkräften.

Diesen Auskunftserteilungen kann
ohne Begründung schriftlich oder
mündlich zur Niederschrift, nicht fern-
mündlich, widersprochen werden.
Der entsprechende Antrag ist in der 
Einwohnermeldestelle der Stadt Ober-
lungwitz oder auf der Homepage
www.Oberlungwitz.de im Formular-Ser-
vice erhältlich.

Achten Sie auf das Ablaufdatum Ihres
Personalausweises!

Deutsche im Sinne des Artikels 116 
Abs. 1 des Grundgesetzes sind ver-
pflichtet, einen Ausweis zu besitzen,
sobald sie 16 Jahre alt sind und der all-
gemeinen Meldepflicht unterliegen oder,
ohne ihr zu unterliegen, sich überwiegend
in Deutschland aufhalten.
Ordnungswidrig handelt, wer nicht im Be-
sitz eines gültigen Personaldokumentes
ist (§ 32 Abs. 1 Nr. 1 PAuswG).

Die Einwohnermeldestelle informiert

Bereitschaftsdienst Trinkwasser:

Havarietelefon (24 Stunden): 
03763 405-405

Internet: www.rzv-glauchau.de ❐

Bereitschaftsdienst des
RZV Wasserversorgung 

Bereich Lugau-Glauchau

Bei Havarien und Unregelmäßigkeiten am
unterirdischen Abwasserkanalnetz bitten
wir, unseren 24-Stunden-Bereitschafts-
dienst (auch an Sonn- und Feiertagen)
unter der Telefonnummer: 0172 3578636
zu benachrichtigen. ❐

Havarie- und 
Bereitschaftsdienst der

WAD GmbH
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Personalausweise werden für eine Gültig-
keitsdauer von 10 Jahren ausgestellt.
Bei Personen, die noch nicht 24 Jahre alt
sind, beträgt die Gültigkeitsdauer des Per-
sonalausweises sechs Jahre.

Für die Antragstellung benötigen Sie
ein biometrisches Passfoto, den aktu-
ellen Personalausweis und

- die Geburtsurkunde (wenn Antrag-
steller ledig ist) oder

- die Eheurkunde (wenn Antragstel-
ler verheiratet, geschieden oder
verwitwet ist).

Die antragstellende Person muss per-
sönlich in der Einwohnermeldestelle er-
scheinen. Auch Kinder und Jugendliche
unter 16 Jahren müssen bei der Antrag-
stellung durch die Sorgeberechtigten
mit anwesend sein.

Die Bearbeitungszeit beträgt ca. 3 Wo-
chen. Die Gebühr für den neuen Personal-
ausweis beträgt 28,80 EUR, für Personen
bis zur Vollendung des 24. Lebensjahres
22,80 EUR und ist bei Antragstellung zu
entrichten.

Wossilat
Fachabteilung Melde- und
Personenstandswesen ❑
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❑
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Rückblick Stadtratssitzung

In der 11. Sitzung des Stadtrates am 
30. Juni 2020 wurden folgende Be-
schlüsse gefasst:

Zum TOP 1:
Begrüßung, Feststellung der Beschlussfä-
higkeit und ordnungsgemäßen Ladung
sowie Protokollkontrolle
- Der Bürgermeister eröffnete die Stadt-

ratssitzung, stellte die ordnungs- und
fristgemäße Ladung aller Stadträte
sowie die Beschlussfähigkeit des
Stadtrates fest. Zu Beginn der Sitzung
waren einschließlich Bürgermeister 
16 Mitglieder des Stadtrates anwe-
send, 1 Stadtrat war entschuldigt und
1 Stadtrat wurde im Verlauf der Sitzung
verpflichtet. 

- Die Niederschrift der 10. Sitzung vom
26. Mai 2020 wurde ohne Änderungen
bestätigt.

- Als Unterschriftsleistende für die Nie-
derschrift der 11. Sitzung wurden die
Stadträte Ulrich Hoppe und Beate Groß
bestimmt.

- Die in der Einladung angekündigte
Tischvorlage wurde vor Beginn der Sit-
zung an die Stadträte ausgereicht.

- Die Tagesordnung wurde bestätigt. 

Zum TOP 2:
Nachrücken von Herrn Olsen Hänel für
Herrn Roland Neubert in den Oberlungwit-
zer Stadtrat
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat stellt fest, dass bei Herrn

Olsen Hänel keine Hinderungsgründe
nach § 32 SächsGemO für ein Nachrü-
cken in den Stadtrat bestehen.

2. Der Stadtrat stellt fest, dass Herr Olsen
Hänel mit sofortiger Wirkung an die
Stelle von Herrn Roland Neubert in den
Oberlungwitzer Stadtrat nachrückt.

Zum TOP 3:
Verpflichtung von Herrn Olsen Hänel als
Stadtrat
Der Bürgermeister verpflichtete Herrn
Olsen Hänel gemäß § 35 Absatz 1 der
Sächsischen Gemeindeordnung auf die
gewissenhafte Erfüllung seiner Pflichten
als Stadtrat.

Zum TOP 4:
Neubesetzung des Verwaltungsausschus-
ses und des Technischen Ausschusses
des Stadtrates nach Mandatswechsel in
der CDU-Fraktion
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat stimmt dem Vorschlag der

CDU-Fraktion zu und bestätigt damit
den folgenden Einigungsvorschlag:

Stellvertreter des Verwaltungsaus-
schusses:

BISHER                     NEU
Frau Berthold            Frau Berthold
Frau Schönherr         Frau Schönherr
Herr Hübner              Herr Hübner
Herr Schulz               Herr Schulz
Herr Neubert             Herr Hänel
Herr Zaglauer            Herr Zaglauer
Herr Beyer                 Herr Beyer
Herr Hoppe               Herr Hoppe
Herr Bartsch              Herr Bartsch
Herr Kuna                  Herr Kuna
Herr Vogel                 Herr Vogel

Die benannten Mitglieder bleiben unver-
ändert.

2. Der Stadtrat stimmt dem Vorschlag der
CDU-Fraktion zu und bestätigt damit
den folgenden Einigungsvorschlag:

Stellvertreter des Technischen Aus-
schusses:

BISHER                     NEU
Frau Groß                  Frau Groß
Herr Förster               Herr Förster
Frau Berthold            Frau Berthold
Frau Schönherr         Frau Schönherr
Herr Neubert             Herr Hänel
Herr Zaglauer            Herr Zaglauer
Herr Seifert                Herr Seifert
Herr Winkler              Herr Winkler
Herr Wandel              Herr Wandel 
Herr Bartsch              Herr Bartsch
Frau Vogel                 Frau Vogel

Die benannten Mitglieder bleiben unver-
ändert.

Zum TOP 5:
Beschlussfassung zur Teilnahme am Pro-
jekt „Energieeffizienznetzwerk“ der enviaM
Beschlüsse:
1. Der Stadtrat beschließt, sich mit weite-

ren Kommunen im enviaM Energieeffi-
zienznetzwerk ab dem Jahr 2020 für
die Dauer von drei Jahren zusammen-
zuschließen, wobei das genaue Datum
des Beginns noch festzulegen ist.

2. Der Stadtrat beschließt, den Bürger-
meister zu ermächtigen, die Erklärung
zur Teilnahme gegenüber der enviaM
als Interessenbekundung abzugeben.

3. Der Stadtrat beschließt, den Bürger-
meister zu ermächtigen, den Vertrag
über die Gründung eines Energieeffi-
zienznetzwerkes abzuschließen.

Zum TOP 6:
Abstimmung zur Fassadengestaltung
Anbau Pestalozzi-Oberschule
Beschluss:
Der Stadtrat bestätigt die Variante B
gemäß Tischvorlage Nr. 04/11/2020 zur
Fassadengestaltung für den Anbau an der
Pestalozzi-Oberschule Oberlungwitz.

Zum TOP 7:
Bericht des Bürgermeisters sowie Fragen
der Stadträte und Gäste
Herr BM Hetzel informierte u. a. zu folgen-
den Themen:
- Sachstand Corona: neue Corona-

Schutz-Verordnung seit 27.06.2020: die
Kitas sind unter Beachtung der ent-
sprechenden Hygieneauflagen wieder
im Regelbetrieb; weitere neue Verord-
nung ist für 17.07.2020 geplant und soll
dann bis zum Ende der Sommerferien
gelten. Die Umkleide- und Duschräume
können bereits jetzt wieder genutzt
werden (unter Einhaltung des Mindest-
abstands);

- weiterhin keine Durchführung von
Großveranstaltungen;

- Zuschüsse von Bund und Ländern an
die Kommunen durch Corona-Ausfälle
sind geplant;

- Hinweis auf die geplanten Veranstal-
tungen auf dem Sachsenring: 

• 23.08.2020: Deutsche Radmeister-
schaften 

• 07./08.09.2020: Internationale Dt.
Motorrad-Meisterschaft 

• 25./26.09.2020: Automobil Rennwo-
chenende 

• 02.-04.10.2020: ADAC GT Masters,

- Information zur Ausschreibung der
Stelle „SB Zentrale Dienste/Verwal-
tungsleitung“: bis zum 09.07.2020 ist
Bewerbung möglich;

- aktuelle Baumaßnahmen wie Oberflä-
chensanierung im Bereich der Garten-
straße, Anbau der Pestalozzi-Ober-
schule, Renaturierung Bachmauer
Strumpfgasse sowie Aufzug Platten-
baugebiet Robert-Koch-Straße liegen
im Zeitplan;

- Baumgruppe im Bereich der Baustelle
Strumpfgasse ist entfernt, Ersatzpflan-
zungen sind geplant;

- Steine im Bereich der Zufahrt Rad- und
Gehweg an der Erlbacher Straße sind
umgesetzt worden;

- Saisonkarten für das Freibad wurden
angeboten und verkauft;

- Beleuchtung an der Humboldt-Grund-
schule wurde mit einer Zeitschaltuhr
versehen;

- Projekt „Stadt – Land – Biene“ ist an-
gelaufen – Oberlungwitz ist als eine von
drei Modellkommunen mit beteiligt.

Die Fragen der Stadträte und einiger
Gäste bezogen sich auf:
- die zunehmende Auftragung von

Schotter in den Vorgärten der Grund-
stücke, 

- das Parken am Stadtpark und an der
Kleingartenanlage „Schöne Aussicht“,
Erlbacher Straße,
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- die Prüfung einer evtl. Anbringung von Geschwindigkeitsbe-

grenzungen,Fahrbahnmarkierungen usw. im Bereich Südbau-
ernweg,

- den Baum- und Wildwuchs im Kreuzungsbereich Limbacher
Straße/Hofer Straße,

- den Sachstand Fördermittelproblematik Schutzausrüstung
und Abgasabsauganlage FFW Oberlungwitz,

- die Sanierung des Fußweges im Bereich Siedlung des Frie-
dens,

- die Anschaffung von Ausrüstungsgegenständen hinsichtlich
der Corona-Pandemie für die Stadt und andere Einrichtungen,

- die Absperrung im Bereich des Wendehammers Zugang LSG
Hirschgrund,

- die Umsetzung eines Baumes im Bereich der Ausfahrt des
Feuerwehrgerätehauses,

- die Forderung einer Aufstellung von erledigten Maßnahmen
im Hinblick auf den Bürgerhaushalt 2018/2019 und

- den Stand zu den erfolgten Stellenausschreibungen der Stadt-
verwaltung.

Tschierschwitz
Fachbereichsleiter
Haupt- und Ordnungsamt ❑

Das Ordnungsamt informiert

Aufstellen von Gerüsten usw.
Wir bitten alle Grundstückseigentümer, Bauherren etc., die auf
privaten Flächen Gerüste, Kräne o. ä. aufstellen wollen und somit
keine Sondernutzung beantragen müssen, sich in der Stadtver-
waltung Oberlungwitz unter der Rufnummer 405-27 zu melden,
damit sie im Falle einer Unwetterwarnung rechtzeitig informiert
werden können.
Die Angaben wie Telefonnummer des Ansprechpartners und Zeit-
raum der Baumaßnahme erfolgen im eigenen Interesse und sind
freiwillig.

Verhalten im Landschaftsschutzgebiet
Hirschgrund

Wer kennt es nicht, das Landschaftsschutzgebiet Hirschgrund,
welches von Wanderern rege genutzt wird. Doch so manchem
Wanderfreund vergeht die Freude, wenn er neben der anspre-
chenden Landschaft immer wieder auf freilaufende Hunde trifft.
Neben der Verunsicherung von Wanderern läuft dieses Verhalten
der Hundehalter dem Schutzzweck des Landschaftsschutzge-
bietes und dem Schutz der hier lebenden Tierarten entgegen, da
diese durch Beunruhigung bis zum „wilden Jagen“ nachhaltig

gestört werden. An den vorhandenen Schildern am Hirschgrund
wird eindeutig auf den Leinenzwang hingewiesen, welcher bei
Nichteinhaltung durch den Hundehalter zu einem Bußgeld führen
kann, unabhängig davon, ob ein Hund abgerichtet ist oder nicht.
Der Naturgenuss und der Erholungswert der Landschaft haben
Vorrang und dürfen nicht negativ beeinträchtigt werden. Wir bit-
ten alle Hundehalter um unbedingte Beachtung!

Die Verordnung zum Schutz des LSG Hirschgrund vollzieht das
Landratsamt Erzgebirgskreis, Referat Umwelt, Sachgebiet Na-
turschutz und Landwirtschaft mit Sitz in 09456 Annaberg-Buch-
holz, Paulus-Jenisius-Straße 24. Die Verordnung mit den Erlaub-
nisvorbehalten ist im Ordnungsamt der Stadtverwaltung
Oberlungwitz im Zimmer 17 einzusehen. In diesem Zusammen-
hang wird darauf hingewiesen, dass das Reiten, Zelten, Anlegen
von Feuerstellen, Durchfahren des Landschaftsschutzgebietes
mit Fahrzeugen und der Betrieb von Modellflugzeugen der Er-
laubnis bedarf.  

Walther
Fachabt. Öffentliche Ordnung
und Sicherheit ❑

Der ADAC Sachsen e. V. teilte für 2020 folgende Motorsportver-
anstaltungen auf dem Sachsenring mit:

02. – 04. Oktober       ADAC GT Masters

Um auch in diesem Jahr eine ordnungsgemäße Vorbereitung die-
ser Motorsportveranstaltungen zu gewährleisten, bitten wir die-
jenigen, die das Betreiben eines Campingplatzes, eines vorüber-
gehenden Gaststättengewerbes oder die Durchführung einer
Veranstaltung im Gebiet der Stadt Oberlungwitz beabsichtigen,
nachfolgende Abgabe-Termine für die dafür notwendigen An-
träge oder Anzeigen zu beachten.

Anträge zum Betreiben eines Campingplatzes zu den Motor-
sportveranstaltungen
sind bitte schriftlich mittels Formular, welches bei der Stadtver-
waltung Oberlungwitz, Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Hofer
Straße 203 in Oberlungwitz (Zimmer 12, Rathaus) bzw. über den
Formular-Service auf der Homepage www.oberlungwitz.de er-
hältlich ist, einzureichen.
Dem Antrag ist auch ein Lageplan (z. B. Flurkarte mit Markierung)
sowie ein Sicherheitskonzept beizulegen.

Die Gebühr des Bescheides wird nach Verwaltungsaufwand ent-
sprechend dem Sächsischen Verwaltungskostengesetz i. V. m.
der Verwaltungskostensatzung der Stadt Oberlungwitz festge-
setzt.
                                                   letzter Abgabetermin
ADAC GT Masters                            14.08.2020

Anzeigen über ein vorübergehendes Gaststättengewerbe zu
den Motorsportveranstaltungen als besondere Anlässe
sind nach § 2 Absatz 2 Sächsisches Gaststättengesetz bis spä-
testens zwei Wochen vor Betriebsbeginn schriftlich mittels For-
mular, welches bei der Stadtverwaltung Oberlungwitz, Öffentliche
Ordnung und Sicherheit, Hofer Straße 203 in Oberlungwitz (Zim-
mer 12, Rathaus) bzw. über den Formular-Service auf der Home-
page www.oberlungwitz.de erhältlich ist, einzureichen.
Die Gebühr der Anzeige beträgt 30,00 EUR; zum Motorrad Grand
Prix 35,00 EUR.

Anzeigen zur Durchführung von Veranstaltungen zu den Mo-
torsportveranstaltungen
sind bitte schriftlich mittels Formular, welches bei der Stadtver-
waltung Oberlungwitz, Öffentliche Ordnung und Sicherheit, Hofer

Vorbereitung der Motorsportveranstaltungen am Sachsenring im Jahr 2020
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Straße 203 in Oberlungwitz (Zimmer 12, Rathaus) bzw. über den
Formular-Service auf der Homepage www.oberlungwitz.de er-
hältlich ist, einzureichen.
Der Anzeige ist auch ein Lageplan (z. B. Flurkarte mit Markierung)
sowie ein Sicherheitskonzept beizulegen.
Die Gebühr des Bescheides wird nach Verwaltungsaufwand ent-
sprechend dem Sächsischen Verwaltungskostengesetz i. V. m.
der Verwaltungskostensatzung der Stadt Oberlungwitz festge-
setzt.
                                                   letzter Abgabetermin
ADAC GT Masters                            14.08.2020

Die vollständig ausgefüllten und vom jeweiligen Betreiber unter-
zeichneten Anträge oder Anzeigen sind zu richten an die

Stadtverwaltung Oberlungwitz
Öffentliche Ordnung und Sicherheit

Hofer Straße 203
09353 Oberlungwitz.

WICHTIG:

Wird kein Sicherheitskonzept dem Antrag auf Campingplatz
oder dem Antrag zur Durchführung von Veranstaltungen bei-
gefügt, erfolgt keine Bearbeitung!

Wir weisen darauf hin, dass die Antragsteller bzw. Anzeigen-
den, sofern sie nicht selbst Eigentümer sind, die Zustimmung
der Grundstückseigentümer für die jeweiligen Vorhaben ei-
genverantwortlich zu erbringen haben. 

Nach dem jeweiligen Abgabetermin eingereichte Anträge
oder Anzeigen werden nicht bearbeitet!

Walther
Fachabt. öff. Ordnung und Sicherheit ❑

Merkblatt über die Sirenensignale im Freistaat Sachsen
und über allgemeine Verhaltensregeln bei Auslösung von Sirenensignalen

❑
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Entsorgungstermine

Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)
✘     16. Juli 2020 und 30. Juli 2020
Die Entleerung der Hausmülltonnen erfolgt im zweiwöchigen
Rhythmus – in der Regel in den ungeraden Kalenderwochen
immer donnerstags. Bei Feiertagen verschiebt sich dieser Abho-
letag von Donnerstag auf Freitag.

Blaue Tonne (Papier und Pappe)
✘     24. Juli 2020 und 07. August 2020
Bitte stellen Sie die blaue Tonne am Abholetag ab 06:00 Uhr be-
reit.

Fragen zur Entsorgung der gemischten Siedlungsabfälle sowie
Papier und Pappe beantwortet die Kommunalentsorgung Chem-
nitzer Land GmbH, STT Reinholdshain, Ringstraße 36b, 08371
Glauchau, Ruf: 03763 404-0.

Gelbe Tonne
✘     24. Juli 2020 und 07. August 2020

Fragen zur Entsorgung der Gelben Tonne beantwortet die Firma
VEOLIA Umweltservice Ost GmbH & Co. KG, Betrieb Chemnitz,
Kalkstraße 55, 09116 Chemnitz, Tel.: 0371 35566-47 (51), Fax:
0371 35566-53 sowie VEOLIA Umweltservice Ost GmbH & Co.
KG, Betrieb Lichtenstein, Buchenstraße 19, 09356 St. Egidien,
Tel.: 037204 663-0, Fax: 037204 663-32.

Bio-Tonne
Grundstückseigentümer mit Biotonne werden von der entspre-
chenden Entsorgungsfirma (KECL GmbH oder VEOLIA Umwelt-
service Ost GmbH) über die Entsorgungstermine schriftlich in-
formiert.

Hinweis zum Abfallkalender 2020
Der Abfallkalender für das Jahr 2020 des Landkreises Zwickau
wurde in den Monaten November und Dezember 2019 an alle
Haushalte im Landkreis Zwickau verteilt.
Die Termine für das Schadstoffmobil sowie die aktuellen Entsor-
gungstermine können unter www.landkreis-zwickau.de eingese-
hen werden.

Öffnungszeiten der Entsorgungsanlage in Lipprandis
Montag bis Freitag        08:30 – 17:00 Uhr
Samstag                        08:00 – 12:00 Uhr

Fragen zur Entsorgung auf der Entsorgungsanlage in Lipprandis
beantwortet der Zweckverband Abfallwirtschaft Südwestsach-
sen, Schlachthofstr. 12, 09366 Stollberg, Tel.: 037296 66-200,
Fax: 037296 66-225. ❑

Entsorgungstermine 2. Halbjahr 2020 für die Stadt Oberlungwitz 

1. Gemischte Siedlungsabfälle (Hausmüll)

2. Gelbe Tonne

3. Blaue Tonne (Papier/Pappe)

4. Bio-Tonne

Grundstückseigentümer mit Biotonne werden von der entsprechenden Entsorgungsfirma (KECL GmbH
oder VEOLIA Umweltservice Ost GmbH) über die Entsorgungstermine schriftlich informiert.

5. Schadstoffhaltige Abfälle (Schadstoffmobil)

18.09.2020             Parkplatz am Rathaus                                           10:15 Uhr bis 11:15 Uhr
18.09.2020             Robert-Koch-Straße gegenüber HNr. 56              11:45 Uhr bis 12:45 Uhr

Änderungen vorbehalten. Die Termine können auch unter www.landkreis-zwickau.de oder
www.kecl.de eingesehen werden.

Juli August September Oktober November Dezember

02./16./30. 13./27. 10./24. 08./22. 05./19. 03./17./31.

Juli August September Oktober November Dezember

10./24. 07./21. 04./18. 02./16./30. 13./27. 11./28.

Juli August September Oktober November Dezember

10./24. 07./21. 04./18. 02./16./30. 13./27. 11./28.

✃

❑
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Das Landratsamt Zwickau informiert

Informatives zum Umgang mit Bioabfällen
Seit dem 1. Januar 2015 müssen Bioabfälle getrennt gesammelt
werden. Zudem ist seit März 2019 das Verbrennen pflanzlicher
Abfälle generell verboten.

Bioabfälle sind Nahrungs- und Küchenabfälle (z. B. Gemüse-,
Obstabfälle, Brotreste) und Gartenabfälle (z. B. Laub, Gras, Un-
kraut, Blumenabfälle, Baum- und Strauchschnitt).
Sie sind ausnahmslos einer geeigneten Verwertung zuzuführen.
Dies kann durch:

- Kompostierung auf dem Entstehungsgrundstück,
- Entsorgung über die Biotonne oder
- Abgabe (großvolumiger Baum- und Strauchschnitt) bei einem

Wertstoffhof oder einer Verwertungsanlage 

erfolgen.

Doch auch der Eigenkompostierung sind Grenzen gesetzt, weil
sich nicht alle Garten- und Küchenabfälle zur Kompostierung eig-
nen. Zudem ist häufig die zur Verfügung stehende Gartenfläche
zu klein, um den anfallenden Kompost sinnvoll und fachgerecht
zu verwerten. Eine Ausbringfläche, z. B. auf Beeten von 25 Qua-
dratmeter pro Person ist erforderlich, um eine ordnungsgemäße
und schadlose Eigenverwertung von anfallendem Grünabfall
durchzuführen. Werden auch Küchenabfälle kompostiert, so sind
sogar 50 Quadratmeter pro Person notwendig, um eine Über-
düngung der Grundstücke auszuschließen. Diese Voraussetzung
ist bei kleinen Gärten oder auf Rasenflächen oft nicht gegeben.

Hinweise zur richtigen Kompostierung sind unter www.umwelt-
bundesamt.de/publikationen/kompostfibel zu finden.

Eigenkompostierer sollten daher aus hygienischen und verfah-
renstechnischen Gründen auch eine Biotonne, insbesondere für
infiziertes Strauchmaterial oder feuchte Grünabfälle, nutzen.
Deren Entleerungen sind 40 Prozent günstiger als die der Rest-
mülltonne, wodurch sich die Getrenntsammlung auch finanziell
lohnt. Die Leerung der Biotonne erfolgt 14-täglich und im Jahr
sind zwei Reinigungen inklusive. 

Keinesfalls dürfen Gartenabfälle im Wald, in freier Natur, an Weg-
rändern oder sonstigen Grünflächen abgelagert werden, da dies
der Natur schaden kann. Nicht selten treiben Wurzelreste man-
cher Gartenpflanzen wieder aus und verdrängen somit die ur-
sprüngliche Pflanzenwelt. Aber auch gefährlicher Krankheitsbe-
fall von Obst- und Ziergehölzen kann übertragen werden.

Illegale Ablagerungen von Grünabfällen – auch an Wald- und
Feldrändern – werden mit hohen Bußgeldern bestraft.
Mit der Getrenntsammlung von Bioabfällen können deren Poten-
ziale zur Schließung der Stoffkreisläufe vollumfänglich genutzt
werden. Aus dem erfassten organischen Material kann durch
Kompostierung hochwertiger Humus hergestellt oder durch Ver-
gärung Energie erzeugt werden. Dadurch wird ein Beitrag zum
aktiven Klimaschutz geleistet.

Die einschlägigen Satzungsregelungen für das Gebiet des Land-
kreises Zwickau sind unter http://www.landkreis-zwickau.de/
Abfall zu finden und beim Amt für Abfallwirtschaft als Broschüre
erhältlich. Gern stehen unsere Mitarbeiterinnen/Mitarbeiter für
weitere Fragen sowie zur Bestellung von Biotonnen unter der
HOTLINE 0375 4402-26600 zur Verfügung.

Alttextilcontainer teilweise vorübergehend geschlossen
Alttextilien vorerst nicht entsorgen
Die Einwohner des Landkreises Zwickau haben normalerweise
die Möglichkeit, ungeliebte oder nicht mehr passende saubere
Bekleidung gemeinnützigen Organisationen zu spenden oder ge-
werblichen Alttextilsammlern zur Verfügung zu stellen. 

Aktuell ist der Ansturm auf die Altkleidercontainer jedoch enorm.
Es kommt immer häufiger zu Überfüllungen und zu Nebenabla-
gerungen. Die Lagerkapazitäten der Sammler sind erschöpft. Der
Absatz der Alttextilien ist auf Grund der zeitweisen Grenzschlie-
ßungen und damit fehlender Transportwege nicht möglich. Des-
halb sind die ersten Alttextilsammler dazu übergegangen, die
Sammelcontainer zu verschließen.

Das Amt für Abfallwirtschaft bittet darum, die Alttextilien vorerst
zu Hause aufzubewahren. Die Container werden wieder geöffnet,
sobald die Leerung und Verwertung gewährleistet werden kann. 

Kaputte Schuhe oder zerrissene sowie verschmutzte Textilien
und Restabfall gehören in die Restabfalltonne, betont das Amt
in diesem Zusammenhang. 

Des Weiteren weist es darauf hin, dass wilde Ablagerungen
neben Alttextil- oder Glascontainern Ordnungswidrigkeiten dar-
stellen, die mit einem Bußgeld geahndet werden. Um es gar nicht
erst dazu kommen zu lassen, bittet das Amt bei der Aufrechter-
haltung der Ordnung um Unterstützung durch die Bevölkerung
durch umsichtiges Verhalten. 

Hinweise hierzu nimmt das Amt schriftlich unter abfallwirt-
schaft@landkreis-zwickau.de entgegen. ❑

Amt für Abfallwirtschaft
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Die Deutsche Rentenversicherung 
informiert

Die kostenlose Aufnahme von Rentenanträgen aller Rentenarten
(Witwer- und Witwenrenten, Erwerbsunfähigkeitsrenten und Al-
tersrenten) der Deutschen Rentenversicherung Knappschaft-
Bahn-See und allen anderen Rentenkassen findet nach vorheri-
ger telefonischer Terminvereinbarung im Seniorenzentrum,
Südstraße 13 in Hohenstein-Ernstthal statt. Terminabsprache mit
Herrn Sigmund Plewnia unter der Telefonnummer 03723
626915. Völlige Diskretion wegen des Datenschutzes ist gewähr-
leistet. ❑

Stadtwerke Oberlungwitz GmbH

Hofer Straße 221
Telefon: 03723 76930-60

Sprechzeiten der Stadtwerke Oberlungwitz GmbH
werden unter

https://www.stadtwerke-oberlungwitz.de/
veröffentlicht. ❑
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AWO Schuldnerberatung

Probleme mit Schulden sind keine Seltenheit.
Gerade durch die Folgen der Corona-Pande-
mie sind viele Menschen durch Kurzarbeit
oder Arbeitsplatzverlust betroffen. Egal, aus
welchen Gründen man in eine finanzielle
Schieflage geraten ist: Je früher man sich Un-
terstützung holt, umso besser.

Nehmen Sie Kontakt mit uns auf, wenn Ihnen die Geldsorgen
über den Kopf wachsen und Sie Hilfe benötigen. Die Beratung
ist für Sie kostenlos.
Unsere ausgebildeten Beraterinnen und Berater sind für Sie da:

Arbeiterwohlfahrt Kreisverband Zwickau e.V.

Zwickau
Reichenbacher Straße 67, 08056 Zwickau
Tel.: 0375 / 2 04 75 38
E-Mail: schuldnerberatung.zwickau@awo-zwickau.de

Crimmitschau
Kirchplatz 2, 08451 Crimmitschau
Tel.: 0375 / 2 04 75 38
E-Mail: schuldnerberatung.zwickau@awo-zwickau.de

Hohenstein-Ernstthal
Lungwitzer Str. 39, 09337 Hohenstein-Ernstthal 
Tel.: 03723 / 41 32 05
E-Mail: schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de 

Limbach-Oberfrohna
Pleißaer Straße 13a, 09212 Limbach-Oberfrohna
Tel.: 03723 / 41 32 05
E-Mail: schuldner-inso-hot@awo-zwickau.de ❑

Schuldnerberatung unterstützt bei Geld-
sorgen in der Corona-Krise

Feuerwehr Oberlungwitz

Der Leiter der Alters- und Eh-
renabteilung der Feuerwehr
Oberlungwitz informiert:

Am 28. Mai 2020 verstarb nach
langer Krankheit unser Kame-
rad Peter Volkmar im Alter von
75 Jahren.  
Kamerad Volkmar trat am
15.11.1962 mit 17 Jahren in die
Reihen der FFW ein und erfüllte
bis zu seinem „Feuerwehr-Ru-
hestand“ gewissenhaft seine
ihm gestellten Aufgaben. Er
hatte das verantwortliche Amt
Atemschutzgerätewart über-
tragen bekommen. Dieses
füllte er gewissenhaft aus, hing

doch das Leben seiner Kamera-
den von ihm mit ab.

Für seinen Einsatz in der Wehr wurde Kam. Volkmar bis zum
Hauptbrandmeister befördert.
2012 erhielt Kam. Volkmar das Ehrenkreuz für 50-jährige Treue
in Gold vom Feuerwehrlandesverband verliehen. Seine letzten
Lebensjahre verbrachte er in einem Pflegeheim.

Wir, die Kameraden und Alterskameraden, werden uns stets sei-
ner erinnern und sagen ihm ein letztes Mal: Peter, Gut Wehr!

P. Koch
Leiter der Alters- und Ehrenabteilung ❑

GUTES IM SINN

Auch wenn im Alter oder durch Krankheit die Kräfte
und Fähigkeiten nachlassen, möchten wir Ihnen
durch unsere pflegerische Unterstützung ein mög-
lichst selbst bestimmtes Leben zuhause ermögli-
chen. Wir bieten Ihnen eine ganzheitliche und indi-
viduelle Pflege durch qualifiziertes Pflegepersonal.

Wir bieten Ihnen folgende Leistungen an:
+ Grund- und Verhinderungspflege
+ Behandlungspflege
+ Hauswirtschaft
+ Betreuungsleistungen
+ Bereitstellung von Apothekenbedarf sowie Medikamenten
+ Beratung
+ Ausbildungsmanagement
+ Hausnotruf

Volkssolidarität KV Glauchau/Hohenstein-Ernstt hal e.V.
Sitz Angerstraße 15
08371 Glauchau

Pflegeteam Oberlungwitz
Telefon: 03723-73 80 001
Fax: 03763-78 99 22
E-Mail: a.parthum@vs-glauchau.de
Ansprechpartnerin: Schwester Anett
Online sind wir für Sie unter 
www.vs-glauchau.de erreichbar. ❑

Foto: P. Koch

Pflegeeltern gesucht – Kinder aus dem
Landkreis Zwickau brauchen ein 

neues Zuhause.
Die Kleinsten und Schwächsten in unserer
Gesellschaft – das sind unsere Kinder. Kleine
Erdenbürger, die geschützt, geliebt und ge-
halten sein wollen. Doch nicht jedes Kind hat
das Glück, wohlbehütet in seiner Familie auf-
zuwachsen. Besonders für die Altersgruppe
0 – 6 suchen wir im Auftrag des Landkreises

Zwickau liebevolle Pflegeeltern. Denn jedes Kind braucht ein Zu-
hause.
Haben Sie Interesse an
dieser wertvollen Auf-
gabe? Wir informieren
Sie gern und freuen uns
auf Ihre Kontaktauf-
nahme:

Lebenshaus e.V. 
Weststraße 1a 
09350 Lichtenstein

037204 – 60188 
info@lebenshaus.org 
www.lebenshaus.org ❑

Foto: © pressmaster-stock.adobe.com
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Oberlungwitz macht sich für Wildbienen stark

Am 24. Juni gab es den Startschuss für ein besonderes Vorha-
ben. Oberlungwitz beteiligt sich als Beispielkommune am Projekt
„Stadt. Land. Biene – Wir geben Wildbienen ein Zuhause“ des
Bundes für Umwelt und Naturschutz Deutschland (BUND). Mit
Werdau und Meißen gibt es noch zwei weitere Städte im Frei-
staat, die künftig etwas für die Förderung von Wildbienen, die
viel weniger bekannt sind als die Honigbienen der Imker, tun wol-
len.

Projektkoordinatorin Maxi Weber war vor Ort und hatte für die
Fläche am Hennyteich nicht nur einen speziellen Eichenstamm
mitgebracht, in dem dank vieler Bohrungen Wildbienen nisten
können. Sie hatte für das Areal auch viel Lob parat, denn hier fin-
den Wildbienen und andere Insekten viel Nahrung. Die Fläche
wurde im vergangenen Jahr durch zwei verschiedene Saatmi-
schungen für Blühstreifen und zwei Mischungen für artenreiche
Naturwiesen aufgewertet. Nach Anlaufschwierigkeiten durch die
Trockenheit im Vorjahr geht es nun auf dem Areal deutlich bunter
zu, da verschiedenste Pflanzen blühen. Teilflächen wurden im
Juni vom Landschaftspflegeverband Westsachsen mit einem
Balkenmäher gemäht. Über das Gras freute sich der Reiterhof
Bauer. Weitere Pflegemaßnahmen werden folgen, doch einen
Kurzrasen soll und wird es hier in nächster Zeit nicht geben, denn
nur wo etwas wachsen darf, können auch Tiere leben. 

Weitere Nisthilfen für Wildbienen wurden an verschiedenen Stel-
len des Areals angebracht. Totholzstämme nützen den Tieren ge-
nauso wie beispielsweise abgeschnittene Brombeerranken, die
aber nicht waagerecht liegen sollten, sondern wie in der Natur
eher schräg hängen müssen. Viele weitere solcher Details er-
klärte Maxi Weber vor Ort, auch bei einem Termin in der Holz-
werkstatt der Bildungsgesellschaft GAFUG. Hier wird ein Insek-
tenhotel, bei dem es so wie bei vielen erhältlichen Exemplaren
leider einige Konstruktions- und Ausstattungsfehler gab, nun um-
gebaut, damit es den Tieren in Zukunft auch wirklich nützt. Ver-
schiedene kommunale Flächen, auf denen künftig Maßnahmen
für den Artenschutz geplant sind, wurden ebenfalls in Augen-
schein genommen. Unter anderem arbeitet die Stadtverwaltung
auch an einem neuen Konzept für die Grünflächenpflege, damit
hier künftig die Bedingungen für Insekten und andere Lebewesen
verbessert werden. 

Vorbereitet werden außerdem Informationen und Materialien, die
Bürgern, Firmen und Vereinen in Oberlungwitz die Möglichkeit
bieten sollen, selbst in Sachen Wildbienen- und Insektenschutz
aktiv zu werden. Darüber wird in einem der nächsten Stadtan-
zeiger und zu gegebenem Zeitpunkt auch auf der Homepage der
Stadtverwaltung informiert. Wer schon jetzt etwas für Wildbienen
und andere Insekten tun will, hat aber auch ohne die Hilfsmittel
Möglichkeiten. Derzeit werden nicht unbedingt Nisthilfen benö-
tigt, die normalerweise ab dem Frühjahr bereitstehen sollten,
sondern vor allem Pollen aus Blüten. Da hilft es schon, im eige-
nen Garten ab und zu auf den Rasenmäher zu verzichten, vor
allem dann, wenn es irgendwo blüht. Etwas mehr „Wildnis“ nützt
übrigens nicht nur Insekten. Auch Vögel, Igel und andere Lebe-
wesen profitieren. 

Bei Fragen, Hinweisen zum Wildbienenprojekt oder der Natur-
wiese am Hennyteich können Sie sich an Markus Pfeifer wenden.
Er ist per E-Mail an pfeifermarkus@web.de oder telefonisch unter
03723/629946 erreichbar.

Markus Pfeifer ❑

Foto: Andreas Kretschel

Ferienprogramm 2020

❑
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MEHR ALS BROT UND WEIN – GENERATIONEN AUF ZEITREISE

Großeltern und (Enkel)kinder für ein spannendes Fe-
rienprojekt gesucht. Wann? In den Sommerferien –
24. bis 28. August 2020.

In Zusammenarbeit des Museum/Naturalienkabinettes Walden-
burg, dem Schloss Waldenburg und dem Lehrstuhl für Klassische
Archäologie der Friedrich-Schiller-Universität Jena lernen Kinder
und Jugendliche im Alter von 10 – 14 Jahren gemeinsam mit
ihren Großeltern antike Ess- und Trinkkultur kennen. Aktives Mit-
machen ist gefragt. Zum Beispiel werden Becher und Teller wie
einst in alter Zeit getöpfert, gemeinsam nach antiken Rezepten
gekocht und für ein Festmahl in historische Gewänder ge-
schlüpft. Die Teilnahme ist kostenfrei, die Teilnehmerzahl auf zehn
Paare beschränkt. Anmelden kann man sich im Museum –
Naturalienkabinett unter 037608-22519 und museum@walden-
burg.de.

Anja Straube
Vertrieb / Marketing ❑Foto: Schloss Waldenburg

Filmschloss Waldenburg

Schon gewusst? Schloss Waldenburg ist seit 2000 wiederholt
eine beliebte Filmkulisse bekannter Filme geworden. So zum
Beispiel 2009 in dem beliebten Märchenfilm „Die kluge Bauern-
tochter“ mit Anna Maria Mühe. Ein Höhepunkt war 2013 die Pro-
duktion des Oscar prämierten Spielfilms „The Grand Budapest
Hotel“. Zu diesem Thema wurde eine neue Ausstellung – „Film-
schloss Waldenburg“ – im Souterrain des Schlosses eröffnet.
Zahlreiche Gäste haben sich bereits seit Mai diese Sammlung
von Set-Bildern, Requisiten, Schauspielerportraits und Inter-
views mit Komparsen in Souterrain des Schlosses angeschaut.

Selbst einmal in die Rolle eines Schauspielers schlüpfen? Das
kann man zukünftig in der Fotonische. Anke Schilling, Ausstel-
lungsmanagement, sucht hierfür noch Kleidung, Accessoires,
Hüte (1920er bis 1960er/1970er Jahre): a.schilling@schloss-wal-
denburg.de / 037608-2757-11. Die Dauerausstellung ist wäh-
rend der regulären Öffnungszeiten des Schlosses zu sehen und
kann in Verbindung mit der „Baugeschichtlichen Ausstellung“
besucht werden. 

Anja Straube
Vertrieb / Marketing ❑

Foto: Schloss Waldenburg

Waldenburger Schlossterrassennächte

Veränderte Zeiten bedeuten veränderte Wege – das trifft im
Schloss Waldenburg 2020 auch auf die Nacht der Schlösser zu,
die bisher alljährlich eines der größeren Events auf dem Schloss-
gelände darstellte. Auch wenn diese Veranstaltungsformate in
diesem Jahr nicht möglich sind, wird das Team des Schlosses
Waldenburg seine Gäste willkommen heißen.

Klein aber gemütlich sollen also „Die Waldenburger Schlosster-
rassennächte“ im Rahmen der landkreisweit stattfindenden
Nacht der Schlösser auf Schloss Waldenburg stattfinden. An-
statt der jährlich traditionellen Nacht der Schlösser am letzten
Augustwochenende sind drei kleinere Themen-Veranstaltungen
auf der Südterrasse des Schlosses geplant. Ganz den aktuellen
Umständen angepasst, soll die Besucherzahl dieses Jahr ein
wenig überschaubarer sein. 
Was erwartet die Gäste? Musikalische Unterhaltung mit regio-
nalen Bands und auch kulinarische Köstlichkeiten werden durch
das Schloss-Café „Sweet Sophie“ angeboten. Auftakt gibt ein
„Weinabend“ am 08. August 2020, der „Rock’n- Roll-Abend“ mit
einem Querschnitt der Hits aus den 50er/60er Jahren. Am 
22. August 2020 und am 29. August 2020 steht die Schlosster-
rassennacht unter dem Thema „Sommernachtsraum“ mit dem
abschließenden Höhepunkt einer Lasershow. 
Einlass ist jeweils ab 18 Uhr. Es wird um vorherige Anmeldungen
gebeten, da die Anzahl der Gäste jeweils begrenzt ist: 037608-
27570 oder info@schloss-waldenburg.de.
(Schlossterrassennächte unter Vorbehalt der aktuellen Corona-
Schutz-Verordnung des Landkreises.)

Anja Straube
Vertrieb / Marketing ❑

Foto: Schloss Waldenburg
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„genialsozial-Deine Arbeit gegen Armut“

Besondere Zeiten, besonderes Motto:
„Gib, was du kannst – Aktionstag 2020“

Die Covid-19-Pandemie stellt nicht nur unseren Alltag völlig auf
den Kopf, sie gefähr-det Existenzen und lässt viele Familien sor-
genvoll in die Zukunft blicken. Die Nachwirkungen werden in er-
heblichem Maße unsere Kinder und Jugendlichen spüren. Die
unter ihnen, die bereits vor Corona benachteiligt waren und
ebenso die, deren Lebenswirklichkeit sich jetzt gravierend geän-
dert hat. Keinesfalls dürfen wir zulassen, dass junge Menschen
in dieser Zeit sowohl mit ihren Sorgen, aber auch mit ihren Fä-
higkeiten unbeachtet bleiben.

Mehr denn je braucht es jetzt positive Signale – für unsere Kinder,
für deren Familien und für das Miteinander in unseren Städten.
Wir haben uns daher entschlossen, den „genialsozial-Akti-
onstag“ 2020 unter ein neues Motto zu stellen:

GIB, WAS DU KANNST!

In 15 Jahren „genialsozial“ hat sich jedes Mal aufs Neue gezeigt:
Auch der kleinste Betrag kann Großes bewirken, wenn er von
Vielen gegeben wird. Jeder Euro ist ein wichtiger Euro, wenn er
Kindern und Jugendlichen zugutekommt, die in besonderer
Weise von Armut und Benachteiligung bedroht sind. 

Aus diesem Grund rufen wir dieses Jahr zu einer für uns unge-
wohnten Form des En-gagements auf. Ab 12.06.20 kann unter
www.99funken.de/genialsozial finanziell unterstützt oder ge-
spendet werden. Für alle, die helfen möchten, haben wir uns ein
tolles Dankeschön ausgedacht. Die gesammelten Gelder werden
Kindern und Jugend-lichen in Sachsen zugutekommen, um den
Nachwehen der Krise etwas entgegenset-zen zu können.

Zum Aktionstag am 14.07.20 werden zudem Menschen, die 
„genialsozial“ jedes Jahr unterstützen, zu Wort kommen. Eltern,
Lehrkräfte, Arbeitgeber*innen, Ehrenamtliche, Schüler*innen, Po-
litiker – engagierte Sachsen eben, deren Wirken wir sichtbar ma-
chen wollen.

Und noch eine Besonderheit in diesem Jahr: Die sächsischen
Arbeitgeber*innen unterstützen die Schüler*innen von je her bei
ihrem Vorhaben, Geld für benachteiligte Kinder und Jugendliche
zu verdienen. Diese Hilfsbereitschaft von beiden Seiten macht
die Aktionstage überhaupt erst möglich und so erfolgreich. In der
aktuellen Situation möchten wir die Engagementbereitschaft der
Schüler*innen daher für einen außergewöhnlichen Gedanken ge-
winnen:

Sollte es in Sachsen Unternehmen, kleinere Geschäfte, Gewerbe,
Vereine oder Privatpersonen geben, die helfende Hände nach
dem Lockdown dringend gebrauchen können, möchten wir die
„genialsozial-Schüler*innen“ bestärken, für einen Tag, am
15.10.2020, mit anzupacken, auch wenn es dafür vielleicht kei-
nen Lohn geben kann. Wer sich als Arbeitgeber*in dennoch in
der Lage sieht, einen kleinen Betrag zu zahlen, den/die bitten wir
„Gib, was du kannst!“

Wer mitmachen, spenden oder Unterstützung erfragen möchte,
findet alle wichtigen Informationen unter: www.genialsozial.de. 

„Optimismus bedeutet immer ein bisschen mehr zu ver-
trauen, als man sich sicher sein kann.“ Wir vertrauen deshalb
darauf, dass weiterhin viele Sächsinnen und Sachsen helfen wol-
len, Kinder und Jugendliche gerecht, sicher und glücklich auf-
wachsen zu sehen. 

„genialsozial“ ist ein Programm der Sächsischen Jugendstiftung
mit inhaltlicher Un-terstützung des Entwicklungspolitischen Netz-
werks Sachsen e.V. 

Ministerpräsident Michael Kretschmer ist Schirmherr dieser größ-
ten sächsischen Ju-gendsolidaritätsaktion.

Hauptsponsoren von Beginn an sind die Sparkassen-Finanz-
gruppe Sachsen gemein-sam mit dem Ostdeutschen Sparkas-
senverband. In diesem Jahr sind daneben die Sparkasse Meißen
und die Sparkassen Versicherung Sachsen besonders engagierte
Partner der Aktion. Gemeinsam engagieren sie sich für das Ge-
meinwohl und die Men-schen in Sachsen.

Pressekontakt:
Jana Sehmisch
Programmleiterin „genialsozial – Deine Arbeit gegen Armut“
Sächsische Jugendstiftung
Weißeritzstraße 3 – 01067 Dresden
Tel.: 0351-323719012
Mail: info@genialsozial.de ❑

Wir gestalten Ihnen gern eine individuelle Anzeige für unsere Amtsblätter.
Ihre Ansprechpartnerin für Oberlungwitz: Katrin Gläser (03723 49 91 17)
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I N F O R M A T I O N E N  D E R  K I R C H G E M E I N D E N

Jahreslosung: Ich glaube;
hilf meinem Unglauben!

(Markus 9,24)

Monatsspruch: Der Engel des Herrn
rührte Elia an und sprach: Steh auf und iss!
Denn du hast einen weiten Weg vor dir.
(1. Könige 19,7)

Unsere Gottesdienste

Bis auf Weiteres finden alle Gottesdienste
in der St.-Martins-Kirche statt.

12. Juli        5. Sonntag nach Trinitatis
                   St.-Martins-Kirche
                   09:30 Uhr Predigtgottes-
                   dienst – Prädikant Flämig
                   Kollektenzweck: 
                   Arbeitslosenarbeit

19. Juli        6. Sonntag nach Trinitatis
                   St.-Martins-Kirche
                   09:30 Uhr gemeinsamer 
                   Gottesdienst –
                   Pfarrerin Schmidt

26. Juli        7. Sonntag nach Trinitatis
                   Gersdorf
                   09:30 Uhr gemeinsamer 
                   Predigtgottesdienst –
                   Pfarrerin Schmidt

02. August  8. Sonntag nach Trinitatis
                   St.-Martins-Kirche
                   09:30 Uhr gemeinsamer
                   Gottesdienst –
                   Prädikant Flämig 
                   Kollektenzweck: 
                   Diakonie Sachsen

Wenn das Dankopfer nicht besonders an-
gegeben ist, wird es für unsere eigene
Kirchgemeinde erbeten. 
Kinder sind zu allen Gottesdiensten einge-
laden. Sie gehen vor der Predigt zum Kin-
dergottesdienst. Kinder im Alter von 0 –
3 Jahren sollten von einem Elternteil be-
gleitet werden, um die Abstandsregeln
einzuhalten.
Wer zum Gottesdienst mit dem Auto ab-
geholt werden möchte, melde sich bitte im
Laufe der Woche, spätestens bis sonntags
07:30 Uhr bei Andreas Schubert (Tel.:
0176/66 69 75 72 oder 03723/31 94) oder
Ralf Winkler (Tel.: 03723/66 51 40).

Der Gottesdienst am 26.07.2020 muss in
diesem Jahr leider ohne die Sächs. Chor-
und Instrumentalwoche stattfinden. 

Auch das für den 01.08.2020 in der Gers-
dorfer Marienkirche geplante Abschluss-
konzert des SCIW wird ausfallen.

Hinweise/Termine/Verschiedenes

Sommermusik – Konzert für Orgel & Flöte 
Am Samstag, dem 11. Juli, 17:00 Uhr, ist
das Ehepaar Gudrun und Prof. Martin
Strohhäcker mit einem bunten, sommer-
lich-erfrischenden Konzert zu Gast in der
St.-Martins-Kirche. 
Neben solistischer Orgelmusik werden
viele Werke für Orgel und Flöte aus Re-
naissance bis Romantik zu hören sein. Die
musikalische Spannweite der Komponis-
ten reicht dabei von dem niederländischen
Blockflötenvirtuosen Jakob van Eyck über
Georg Philipp Telemann, Felix Mendels-
sohn-Bartholdy bis hin zu Joseph Gabriel
Rheinberger und Alexandre Guilmant. 
In ihrem Konzert werden neben der Quer-
flöte auch unterschiedliche Blockflöten
(Sopran-, Alt- und Bassflöte) zu hören
sein.    

Kirchenvorstandswahl am 13.09.2020

Liebe Gemeindeglieder,
in diesem Jahr werden in allen Kirchge-
meinden unserer Landeskirche die Kir-
chenvorstände durch Wahl und Berufung
neu gebildet. In unserer Kirchgemeinde
sind von den Wahlberechtigten sieben
Kirchvorsteher/Innen zu wählen und drei
zu berufen. Die Wahl findet am Sonntag,
dem 13.09.2020, nach dem Gottesdienst
im Gemeinderaum statt. Alle wahlberech-
tigten Kirchgemeindeglieder sind herzlich
eingeladen, sich an der Wahl zu beteiligen.
Es geht um das Wohl unserer Kirchge-
meinde, unserer Kirche.

Am Wahltag verhinderte Kirchgemeinde-
glieder können ihr Wahlrecht im Wege der
Briefwahl ausüben. In diesen Fällen ist
bis zum 09.09.2020 mündlich oder
schriftlich beim Pfarramt ein Wahlschein
zu beantragen. 

Die Wählerliste liegt ab sofort bis zum
13.09.2020 im Pfarramt aus und kann
während der Öffnungszeiten eingesehen
werden.

Wir bitten alle wahlberechtigten Gemein-
deglieder um die Einreichung von Wahl-
vorschlägen!

Die Wahlvorschläge müssen von mindes-
tens fünf Wahlberechtigten der Kirchge-
meinde unterschrieben und mit Angabe
ihrer Adresse bis zum 02.08.2020 im
Pfarramt eingereicht werden.

Mitteilung der Gehörlosen- und
Schwerhörigenarbeit Glauchau

Termine für Gehörlosengottesdienste er-
fragen Sie bitte unter:

Tel. 035242/669611
Fax. 035242/669613; 
E-Mail: schwerhoerigenseelsorgesach-
sen@evlks.de
Internet: www.gehoerlosenseelsorge-
sachsen.de 

Öffnungszeiten des Kirchgemeinde-
büros und der Friedhofsverwaltung

Kirchweg 7, 09353 Oberlungwitz
Montag:             14:00 – 17:30 Uhr
Dienstag:           09:00 – 11:00 Uhr
Donnerstag:       14:00 – 17:30 Uhr

Rufnummern:

Pfarrerin Schmidt:           037203/ 64289
Kirchgemeindebüro:      03723/6683228
                    Fax:  6683229 
Kantor M. Müller:           03723/6793073
Gemeindepädagoge
T. Schmidt:                      03723/6792470
Friedhofsverwalter
A. Schubert:                   0176/66697572

Internetadresse: 
www.Kirche-oberlungwitz.de   
www.kirchenbezirk-zwickau.de
E-Mail: 
kg.oberlungwitz@evlks.de 

SEPA-Kontodaten

für Kirchgeld
IBAN:  DE58 3506 0190 1690 5000 23
BIC:     GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G. 

für Friedhofsgebühren
IBAN:  DE80 3506 0190 1690 5000 15
BIC:     GENODED1DKD
Bank für Kirche u. Diakonie e.G.

für Spenden, Pachtzins, Sonstiges
IBAN:  DE70 8705 0000 3606 0029 70
BIC:     CHEKDE81XXX
Sparkasse Chemnitz

Telefonseelsorge (kostenfrei): 
0800/1110222 oder
0800/1110111 24-Stunden am Tag!

Redaktionsschluss dieser Ausgabe:
05.06.2020
Redaktionsschluss für August:
05.07.2020

Für den Inhalt verantwortlich: Volkmar
Teske ( stellv. Kirchenvorstandvorsitzen-
der) ❑

Evangelisch-lutherische Kirchgemeinde Oberlungwitz
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Landeskirchliche Gemeinschaft Oberlungwitz

Sie sind interes-
siert am christli-
chen Glauben? Sie
suchen Orientie-
rung und Maßstab für Ihr Leben? 
Sie haben Fragen, möchten zuhören oder
reden? Wir laden Sie dazu herzlich zu den
angegebenen Veranstaltungen in unser
Gemeinschaftshaus in Oberlungwitz, Am
Bach 13, ein.

• Jung und Alt sonntags, 19:00 Uhr
• EC-Jugendkreis und Junge Gemeinde

freitags, Sommerprogramm unter
www.jugendkreis-oberlungwitz.de 

• Kinder und Teenies machen Ferien
• Frauengebetskreis am Mittwoch, 

05. August, 10:00 Uhr 
• Abend für Frauen am Montag, 20. Juli,

19:30 Uhr 
• Gesprächskreis am Samstag, 25. Juli,

19:30 Uhr

Der Impuls: ‚Es sollte der Beginn eines er-
holsamen Urlaubs werden, so ein Reise-
bericht. Der Routenplaner zeigte eine Dis-
tanz von 1235 km. Nachts um eins ging es
los. Das Navi nannte als Ankunftszeit
12:42 Uhr. Ohne Pausen und Staus. Zu-
nächst lief alles gut. Bis zum Gotthard. Ab
da Stau. Die Reise wurde zur Last. Hoff-
nung und Enttäuschung wechselten sich
ab. Aber als wir schließlich 18:45 Uhr an-
kamen, fanden wir nicht nur ein wunder-
schönes Ferienhaus vor. Wir konnten auch
direkt in den Pool. Und von einem Mo-
ment auf den anderen waren alle Strapa-
zen vergessen.‘
… Irgendwie ist das wie ein Bild des Le-
bens. Wir alle starten mit unterschiedli-
chen Plänen. Viele bereiten sich gut auf
die Herausforderungen des Lebens vor,
Manches gelingt auch. Doch keine Le-
bensreise bleibt ohne Schwierigkeiten.
Viele Pläne gehen nicht auf. Träume zer-

platzen. Der Lebensmut sinkt. Bei all den
Hindernissen ist es wichtig, das richtige
Ziel zu haben, auf das es sich hinzuleben
lohnt. Wenn wir Gott in den Mittelpunkt
unserer Lebensplanung setzen, können
wir fest darauf bauen, das richtige Ziel ge-
wählt zu haben. Auch hier wird es auf dem
Weg sicher Probleme und Krisen geben.
Aber Gott trägt durch. Und am Ende des
Weges steht eine Perspektive, die uns si-
cher alle vergangenen Strapazen des Le-
bens ewig vergessen lässt. Viel besser, als
es der schönste Urlaub je könnte. Die
Bibel sagt voraus (1.Kor2,9): „Was kein
Auge jemals sah, was kein Ohr jemals
hörte und was sich kein Mensch vorstellen
konnte, das hält Gott für die bereit, die ihn
lieben.“ Also da möchte ich auch hin.
Kommen Sie gut durch den Sommer!

Reinhard Flämig
Gemeinschaftsleiter ❑

ANZEIGEN
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Kreisverband Hohenstein-Er. e. V. 

Ein guter Partner in Ihrer Region

Kontakt: 
Badegasse 1, 09337 Hohenstein-Er.
Telefon: 03723/42001, Telefax: 03723/42868
E-Mail: verwaltung@drk-hohenstein-er.de 
Internet: www.drk-hohenstein-er.de

Öffnungszeiten unserer Kreisgeschäftsstelle:
Mo, Mi, Do                       08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                                 und 13:00 Uhr bis 16:00 Uhr
Di                                      08:00 Uhr bis 12:00 Uhr
                                 und 13:00 Uhr bis 18:00 Uhr
Fr                                      08:00 Uhr bis 12:00 Uhr

Mode von Mensch zu Mensch in Hohenstein-Er., 
Herrmannstraße 42
Wir haben wieder für Sie geöffnet! 
Es gelten vorübergehend unsere verkürzten Öffnungszeiten.
Dienstag                   von 12:00 Uhr bis 17:00 Uhr
Donnerstag               von 09:00 Uhr bis 13:00 Uhr

Bitte tragen Sie einen Mundschutz. Es dürfen maximal 3 Kunden
unseren Laden betreten. Achten Sie dabei auf ausreichend Si-
cherheitsabstand und folgen Sie den Hinweisen unseres Perso-
nals.

Spendenannahmestelle in Hohenstein-Er., Badegasse 1
Unsere Spendenannahmestelle bleibt bis auf Weiteres geschlos-
sen. 

Ihr DRK Pflegedienst – Sozialstation „Lebensfreude“
Straße des Friedens 14 
09350 Lichtenstein 
Ansprechpartner
Schwester Doreen:
0174 / 91 46 23 6 
Tel.: 037204-60 36 60
Fax: 037204-60 36 69
E-Mail: Pflege@drk-hohenstein-er.de

Unsere Angebote, Leistungen und Möglichkeiten kurz und
knapp im Überblick 
✚ Grundpflege 
✚ Behandlungspflege, Verhinderungspflege 
✚ Wundmanagement 
✚ Haushaltshilfe 
✚ Betreuungsleistungen 
✚ Palliativversorgung 
✚ Mahlzeiten (Essenservice) 
✚ Fahrdienst 
✚ Wäscheservice 
✚ Beratung 
✚ Pflegebegutachtung – Hilfe und Unterstützung bei Feststel-

lung des Pflegegrades/Einstufung 
✚ Ausbildungsmanagement 
✚ Hausnotruf-Service 
✚ Angehörigenschulung/-beratung durch Kooperation mit

Krankenkassen, Apotheken und Sanitätshäusern 
✚ Beratung pflegender Angehöriger von Betroffenen mit De-

menz 
✚ Organisation/Bereitstellen von Hilfsmitteln, Medikamenten

und Apothekenbedarf 

Stätte für Begegnungen 
Aufgrund der aktuellen Lage haben wir alle Seniorenveranstal-
tungen für dieses Jahr abgesagt.

Erste-Hilfe-Ausbildung
20.08.2020          von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                            in Hohenstein-Ernstthal 
28.08.2020          von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                            in Hohenstein-Ernstthal 
07.09.2020          von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                            in Hohenstein-Ernstthal 
12.09.2020          von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                            in Hohenstein-Ernstthal 
29.09.2020          von 08:00 Uhr bis 15:00 Uhr 
                            in Hohenstein-Ernstthal                                 ❑

Digitale Bildung für Seniorinnen und Senioren: 
Verbraucherschutzministerium stärkt Digital-Kompass mit weiteren Standorten

In der Corona-Krise ist die Nachfrage nach digitalen Lernange-
boten für ältere Menschen stark gestiegen. Die Standorte des Di-
gital-Kompass sind hierfür wichtige Anlaufstellen. Mit Unter-
stützung des Bundesministeriums der Justiz und für Verbrau-
cherschutz werden nun weitere Standorte aufgebaut.
04.06.2020 – Das Bundesministerium der Justiz und für Verbrau-
cherschutz (BMJV) investiert in eine bessere digitale Bildung für
ältere Menschen. Die BAGSO – Bundesarbeitsgemeinschaft der
Seniorenorganisationen und Deutschland sicher im Netz (DsiN)
erhalten für das gemeinsame Projekt Digital-Kompass Förder-
mittel für den Aufbau von 25 zusätzlichen Standorten.

Digitale Hilfestellungen für Senioren
„Unser Ziel ist, dass Seniorinnen und Senioren in allen Lebens-
lagen aktiv an der Gesellschaft teilhaben können“, so Staatsse-
kretär Prof. Dr. Kastrop. „Der Digital-Kompass vermittelt älteren
Menschen digitale Fertigkeiten, damit sie die Chancen der Digi-
talisierung nutzen können und zugleich vor den Risiken gewapp-
net sind. Gerade während der Coronavirus-Krise bieten vor allem

digitale Kommunikationskanäle vielen älteren Menschen die
Möglichkeit, ihre Beziehung zu Familie und Freunden lebendig
zu halten. Insgesamt leistet das Projekt mit seinen vielfältigen In-
formations- und Dialogangeboten einen wichtigen Beitrag für
mehr Lebensqualität, Selbstbestimmung und Partizipation im
Alter.“
Mit der zusätzlichen Unterstützung soll die kostenlose Beratung
für ältere Menschen rund um Internet, Medien, Kommunikation
und digitale Alltagshelfer an 100 Standorten deutschlandweit an-
geboten werden.

Ausbau der Internet-Standorte in ländlichen Gegenden
Die Digital-Kompass Standorte werden in Zusammenarbeit mit
lokalen Partnern betrieben. So gibt es Anlaufstellen in Mehrge-
nerationenhäusern, Einrichtungen von Wohlfahrtsverbänden, Bi-
bliotheken, Volkshochschulen und bei Seniorencomputerclubs.

„Niemand darf abgehängt werden“, sagt Digital-Kompass Pro-
jektleiter Joachim Schulte von Deutschland sicher im Netz. „Mit
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Bereitschaftsdienste der Apotheken
Dienstbereitschaft jeweils 08:00 Uhr bis 08:00 Uhr des Folgetages

10.07. – 16.07.    Apotheke“ Am Hirsch“, 09353 Oberlungwitz
                             Hofer Straße 15, Tel. 03723 48097 / 48098
17.07. – 23.07.    Apotheke am Kaufland, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Heinrich-Heine-Straße 1a, Tel. 03723 680332 / 680335
24.07. – 30.07.    Apotheke Gersdorf, 09355 Gersdorf
                             Hauptstraße 195, Tel. 037203 4230 / 7037

31.07. – 06.08.    Apotheke am Sachsenring, 09337 Hohenstein-Ernstthal
                             Friedrich-Engels-Straße 55, 
                             Tel. 03723 42182 / 48029
07.08. – 13.08.    St. Urban-Apotheke, 08132 Mülsen/OT Thurm
                             Thurmer Hauptstraße 28, 
                             Tel. 037601 25262 / 25180

Dienstzeiten:               Montag, Dienstag und Donnerstag                19:00 – 07:00 Uhr
                                    Mittwoch und Freitag                                    14:00 – 07:00 Uhr
                                    Wochenende                                                  07:00 – 07:00 Uhr
                                    Feiertag                                                          07:00 – 07:00 Uhr

Dienstpläne für Augenarzt und Zahnarzt werden in der lokalen Presse oder unter 
http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröffentlicht.

Kassenärztlicher Bereitschaftsdienst
für Allgemeinmedizin und Kinderarzt

Anforderung über die einheitliche Rufnummer
Tel.: 116117 (ohne Ortsvorwahl)

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst 
Dienstpläne werden unter

http://www.freiepresse.de/LOKALES/ZWICKAU/HOHENSTEIN-ERNSTTHAL/notdienste.php

veröffentlicht.

der neuen Förderung werden wir Seniorinnen und Senioren im
ländlichen Raum noch besser unterstützen können.“
„Wir werden auch dafür sorgen, dass die bestehenden Anlauf-
stellen ihre Angebote trotz der aktuell schwierigen Umstände auf-
rechterhalten können“, betont Katharina Braun, Projektleiterin bei
der Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen.
Organisationen, die Digital-Kompass-Standort werden möchten,
wenden sich bitte per E-Mail an info@digital-kompass.de

Über den Digital-Kompass
Der Digital-Kompass stellt kostenfreie Angebote fur Seniorinnen
und Senioren rund um Internet und Co. bereit. Derzeit entstehen
100 Standorte, an denen Internetlotsen älteren Menschen ermög-
lichen, digitale Angebote auszuprobieren. Der Digital-Kompass
ist ein Projekt der BAGSO - Bundesarbeitsgemeinschaft der Se-
niorenorganisationen und Deutschland sicher im Netz e.V. in Part-
nerschaft mit der Verbraucher-Initiative mit Förderung des Bun-
desministeriums der Justiz und für Verbraucherschutz.
www.digitalkompass.de

Über Deutschland sicher im Netz e.V. (DsiN)
Deutschland sicher im Netz e.V. engagiert sich für Schutz, Sicher-
heit und Vertrauen in der digitalen Welt bei Verbrauchern und im
Mittelstand. Getragen von Unternehmen, Verbänden und gesell-
schaftlichen Organisationen, entwickelt und betreibt DsiN bun-
desweit Projekte für konkrete Hilfestellungen im privaten und be-

ruflichen Alltag. Schirmherr von DsiN ist der Bundesinnenmini-
ster. www.sicher-im-netz.de

Über die BAGSO
Die Bundesarbeitsgemeinschaft der Seniorenorganisationen ver-
tritt über ihre 120 Mitgliedsorganisationen viele Millionen ältere
Menschen in Deutschland. Mit ihren Publikationen und Veranstal-
tungen – dazu gehören auch die alle drei Jahre stattfindenden
Deutschen Seniorentage – wirbt die BAGSO für ein möglichst ge-
sundes, aktives und engagiertes Älterwerden. www.bagso.de

Kontakt
Kirstin Messerschmidt
Pressearbeit
Deutschland sicher im Netz e.V.
Tel.: 030 / 767581 522
presse@sicher-im-netz.de
www.sicher-im-netz.de

Stefanie Brandt
Öffentlichkeitsarbeit
BAGSO Service Gesellschaft
Tel.: 0228 / 55 52 55 53
brandt@bagso-service.de
www.bagso.de ❑
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